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Kunst 6&+ 
Das Museum neu entdecken 
mit larbara Redmann, 
M LIS(-'U TI) späd ag rgifl 

Dunestg 4. November, 18 Uhr 
Otlenthche Führung 
Ulaing Lhtn«ei 
mit Christina Jacoby 

Dcjiuecstaq 4 Noenit»r 20 Uhr . Fjtnr 
Marcel Odenbach - Videoarbeiten 
Präsentation lint l'riedsma on Nialso, 

onrntag, 7 November. 11 Uhr 
Kuiisrwrk des Monats 
Führung zu Richard Serra. 
Duplicate (cut piece), 1970 - 
Buiflrlit fri 

«Die Kunst braucht die Gipfel 
irnd. die Täler brauchen die 
Kunst». (Marcel Odenbach) 

Zum 10-jährigen Bestehendes Kunstmu-
seums Liechtenstein Ist diese Samm-
lungspräsentation eine Annäherung an 
Liechtenstein aus künstlerischer Sicht. 
Dabei steht einerseits der Ort und ande-
rerseits der Dialog im Fokus. Die von 
Christiane Meyer-Stoll kuratierte Samm-
lungspräsentation dauert bis 27. Februar 
2011. 	 - 
Das Fürstentum Liechtenstein ist eine 
moderne Industrie. und Dienstleistungs-
gesellschaft, die sich in kurzer Zeit aus 
einer agrarischen Gesellschaft entwi-
ckelt hat. Dieser einschneidende Wandel 
führt zu einem Spannungsverhältnis zwi-
schen ländlich-lokaler Kultur und inter-
nationaler Ausrichtung. Dabei stellen 
sich Fragen nach Selbst- und Fremd-
wahrnehmung, Identität und Klischees, 
Tradition und Innovation. 
«Der Ort hat eine Psyche und die Men-
schen machen den Ort zu dem, was er Ist, 
zu einem kulturellen Raum», schreibt 
der aus Island stammenden Künstler 
Olafur Gislason. In diesem Sinne zeigt die 
Ausstellung vielfältige Sichtweisen auf 
die Menschen und den von ihnen ge-
schaffenen «Raum Liechtenstein». 
Die Sammlungspräsentation «Dialog  

Liechtenstein» präsentiert künstlerische 
Arbeiten, die sich dem Land Liechten-
stein und den daran anknüpfenden Er-
fahrungen und Geschichten annähern. 
Künstlerische Innenperspektiven wer-
den mit Positionen von «aussen» in Dia-
log gestellt. So entsteht ein Wechselspiel 
zwischen Ein,  und Ausblick, zwischen In-
nen- und Aussensicht. 
Zu sehen sind Werke aus, der eigenen 
Sammlung - von Tiefdrucken über Foto-
grafie- und Videoarbeiten bis hin zu 
raumgreifenden Installationen von Bar-
bara Bühler, Christo (Christo Wladimi-
row Jawaschew), Jeanne Faust, Gloria 
Friedmann, Anton Frornmelt, Martin 
Fromnielt, Olafur Gislason, Arme Marie 
Jehie, Andrea Kehrer, Georg Main, Re-
gina Marxer, Marcel Odenbach, Martin 
Walch, Martin Wöhrl und Susanne 
Zouyène. (pd) 

Soeeiar 14 November, 31 Uhr 

Präsentation und Gespräch 
Anton Frommelt Fotografien 
aus den I 920er-Jahren 
mit Hudoif Sagrneister. Kurator 
Kunsthaus Bregenz, in Kooperation 
mit dem Archiv-Atelier 

- Snnnta, 14 Novernh, 14-17 Uhr 

FUath4niftag 
14-17 Uhf: MtISCtunS-Atelier, 

ah 5 Jahten, 15.30 Uhr: K.urzf(thrtn*g 
ir rwtl, ninoc nqjnnldsng 

Donmtrsuq 18 November, 18 Uhr 
Gesprch 
10 Jahre Kunstmuseum Liechtenstein 
mit (leorgMalin und Friedmann 
Maisch, moderiert von Hans l)ünser. 
Leiter Kunstrauni Dornbirn 

Donnermg, 18. November, 20 Uh 
Rerb and l)orothjr 
van Megumi Ssaki, USA", 87 'Min., E 
In Kooperation mit dem Filmclub 

Do 25. November, 12.3U-13 Uhr 
Take Away 
Richard Serra, 
Duplicate (cut piece), 1970 
30 Min. Kurzführung über Mittag. 
immer am letzten Donnerstag 
im Monat 
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